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Umsatz im 2. Quartal 2021 
 

 

• Der Umsatz im 2. Quartal markiert einen Wendepunkt auf dem Weg zurück zu den 
Entwicklungstrends vor der Covid-Krise 

• Der Wiederaufschwung ist jedoch aktivitäts- und länderspezifisch unterschiedlich stark 
ausgeprägt  

• Der Umsatz der Gruppe beträgt im 1. Halbjahr 1636,8 Mio. € (+7,5 % bei konstantem 
Konsolidierungskreis) 

 

 
STEF, der europäische Marktführer für temperaturgeführte Transport- und Logistikdienstleistungen für 
Lebensmittel kündigt einen Umsatz von 848,8 Mio. € für das 2. Quartal 2021 an.  
 
Stanislas Lemor, Vorstandsvorsitzender und CEO von STEF, führte hierzu aus:  
„Die Gruppe verzeichnet eine solide Umsatzsteigerung im zweiten Quartal 2021, wobei jedoch das 
Umsatzniveau des gleichen Zeitraums 2019 nicht erreicht wurde. Während die Geschäftsaktivitäten 
weiterhin durchwachsen sind, konnte die Gruppe seit der Aufhebung der Covid-19-Massnahmen für die 
Gastronomiebranche in Europa ihren Aufwärtstrend fortsetzen.  
Darüber hinaus hat STEF ihren Klima-Ansatz 2030 mit Schwerpunkt auf die Entwicklung nachhaltiger 
Mobilität und verantwortungsbewusster Kältetechniken vorgestellt. Die Klimainitiative der STEF-Gruppe 
konzentriert sich auf drei Ziele: Verringerung der Treibhausgasemissionen der Fahrzeuge der Gruppe 
um 30 % bis 2030, 100%ige Versorgung der Gebäude der Gruppe mit kohlenstoffarmen Energien bis 
2025 und Einbeziehung der Subunternehmer bei der Umsetzung der Umweltverpflichtungen.“  
 
Umsatzentwicklung (in Mio. €) 
 
 

2. Quartal 2021 2020 2021 
Schwankung 

% 

Bei konstantem 
Konsolidierungskreis 

% 

STEF Frankreich 448,0 507,3 13,2 % 13,2 % 

STEF International 191,7 238,4 24,3 % 15,7 % 

Seetransport 10,9 20,3 85,5 % 85,5 % 

Sonstige Aktivitäten 46,9 82,8 76,6 % 76,6 % 

TOTAL  697,5 848,8 21,7 % 19,3 % 

     

2. Quartal 2021 2020 2021 
Schwankung 

% 

Bei konstantem 
Konsolidierungskreis 

% 

Geschäftsaktivitäten der Gruppe 655,7 771,4 17,6 % 15,1 % 

Kommissionsgeschäfte 41,9 77,4 85,0 % 85,0 % 

TOTAL  697,5 848,8 21,7 % 19,3 % 

 
 
Die Übernahme der Geschäftsaktivitäten der Nagel Group in Italien und Belgien per 31. Dezember 2020 
schlug bei STEF International im zweiten Quartal mit einem Umsatz von 16,6 Mio. € zu Buche. 
 

 



 

 

Länderspezifische Informationen und Informationen zu den Geschäftsbereichen 
 
STEF Frankreich 
 
Die Geschäftsaktivitäten in den Branchen Ausser-Haus-Verpflegung und Fisch und Meeresfrüchte 
werden nach wie vor durch die Covid-19-Krise beeinträchtigt. Seit Mitte Mai ist in diesen beiden 
Bereichen jedoch dank der Aufhebung der Beschränkungen in der Gastronomie eine wesentliche 
Verbesserung festzustellen.  
 
Der Umsatz mit den Handelsketten verzeichnet weiterhin eine dynamische Entwicklung, trotz eines 
leichten Rückgangs im Vergleich zu den aussergewöhnlichen Mengen im Jahr 2020 auf dem Höhepunkt 
der Covid-19-Krise.  
 
Der Geschäftsbereich Tiefkühl zeichnet sich nach wie vor durch eine hohe Auslastung der 
Lagerkapazitäten aus und unsere Netzwerkaktivitäten im Bereich Frischwaren profitierten direkt von der 
Aufhebung der Covid-19-Massnahmen zum Ende des Quartals. 
 
Auch die Aktivitäten im Bereich ungekühlte und temperierte Lebensmittel zeigen eine hohe Dynamik, 
die durch den Ausbau des Standorts Orléans gefördert wurde.  
 
 
 
STEF International  
 
In Italien und Belgien konnte durch die Integration der Anfang 2021 von der Nagel Group erworbenen 
Aktivitäten der Umsatz deutlich gesteigert und die geographische Abdeckung in diesen beiden Ländern 
verbessert werden.  

Spanien verzeichnet eine positive Entwicklung, die auf ein anhaltendes organisches Wachstum und 
eine Zunahme der Transportaktivitäten für eine Supermarktkette zurückzuführen ist.  
 
Portugal setzt seine dynamische wirtschaftliche Entwicklung fort, vor allem dank des neuen Standorts 
in Alenquer bei Lissabon.  

In der Schweiz trägt die Arbeit der Vertriebsteams weiterhin Früchte. Die Kapazität des Standorts 
Kölliken in der Deutschschweiz wurde durch den Zuzug von Neukunden optimiert.  

 
Seetransport  
 
Auf Korsika konnte La Méridionale erstmalig ein ganzes Quartal lang die Häfen von Ajaccio und 
Propriano im Rahmen des neuen Vertrags über den öffentlichen Seeverkehrsdienst bedienen. 
Die neue Seeverkehrslinie Marseille-Tanger wurde jedoch bis Mitte Juni von den Einschränkungen im 
Personenverkehr im Zusammenhang mit der Covid-19-Krise stark beeinträchtigt. 
 
 
Ende Juni 2021 lag der Halbjahresumsatz deutlich über dem des Jahres 2020 (1.636,8 Mio. €, d.h. 
+9,8%), aber immer noch unter dem Umsatzniveau von 2019 (1.665,9 Mio. €, d.h. -1,7%). 
 
 
 
 
 
Nächste Veröffentlichung am 2. September 2021 nach Börsenschluss: Ergebnisse 1. Halbjahr 2021  
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